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Landrat bestätigt Fortführung des

24/7 Notfall Walk-in im

Gesundheitszentrum Laufen

Martin Dätwyler (martin.daetwyler@lr-bl.ch)

Landrat

Der Landrat hat heute den regionalen Zusammenhalt im Kanton gewürdigt, indem er beschlossen hat,

die Finanzierung des 24/7 Notfall Walk-in im Gesundheitszentrum Laufen bis 2029 fortzusetzen und

damit den Anträgen der Regierung und Kommission für eine Kürzung der Öffnungszeiten nicht zu folgen.

Diese sahen vor, das Zentrum von 20 bzw. 22 bis 8 Uhr zu schliessen.

In einer intensiven Debatte über alle Fraktionen wurden emotionale und sachliche Argumente ins Feld

geführt, die gegen eine Reduktion sprachen.  Das Laufental hat 2021 dem Kanton Hand geboten: Die

stationären Angebote im Spital Laufen wurden eingestellt und in ein Ambulatorium transferiert. Der

Kanton Basel-Landschaft konnte dadurch Kosten sparen und das KSBL die Effizienz erhöhen. Ein für die

Bevölkerung des Laufentals schwer verdaubarer Schritt. Das Spital Laufen wurde geschlossen.

Um die Gesundheitsversorgung im Laufental sicherzustellen, wurde das Gesundheitszentrum Laufen mit

einem 24/7 Notfall Walk-in mit ärztlicher Betreuung vom Landrat beschlossen und dann auch zügig

realisiert.  In der Zwischenzeit hat sich das Angebot gut etabliert und wird von der Bevölkerung auch

angenommen und genutzt. Man könnte also sagen, dass sich alles zum Guten gewendet hat. Auch die

stationäre Notfallambulanz in Laufen und das KSBL Pilotprojekt «Hospital at Home» tragen dazu bei,

dass sich die Bevölkerung auch wieder gut und sicher versorgt fühlt.

Keine Mehrheit fanden die Argumente, die Patientenfrequenzen in der Nacht seien zu tief, der Betrieb

des Gesundheitszentrums sei dadurch zu wenig effizient und die medizinischen Fachkräfte wären

andernorts besser eingesetzt.  Es war dem Landrat wichtig, Wort zu halten und am bestehenden

Betriebskonzept des Gesundheitszentrums festzuhalten. Dies auch vor dem Hintergrund, dass die

Einsparungen im Verhältnis gering ausfallen würden. Man wollte in Zeiten, in denen wir über die

kostenintensive Strategie der stationären Spitäler diskutieren, keine isolierten Massnahmen

beschliessen, sondern die Gesundheitsversorgung im ganzen Kanton im Blick halten. Die Mehrheit der

FDP-Fraktion setzte sich für den Status Quo und damit für einen 24/7 Notfall Walk-in ein.

Geschäft: Vorlage 2026/5464,  Gesundheitszentrum Laufen – Anpassung der Öffnungszeiten des

Notfall-Walk-Ins; Ausgabenbewilligung



Energieeffizienz mit Augenmass:

Kanton übertrifft Ziele deutlich

Christine Frey (christine.frey@lr-bl.ch)

Landrätin

Selten herrschte in der Umwelt- und Energiekommission so viel Einigkeit wie bei diesem Geschäft. Der

Bericht zum Energieeffizienzprogramm der kantonalen Verwaltungsgebäude zeigt eindrücklich, dass mit

gesundem Menschenverstand, technischem Fortschritt und einem pragmatischen Ansatz viel erreicht

werden kann. In den vergangenen zehn Jahren konnten in den kantonalen Gebäuden insgesamt über 32

Millionen Kilowattstunden Energie eingespart werden. Die Nettoeinsparungen von rund 4 Millionen

Franken liegen deutlich über den ursprünglich angestrebten 2,7 Millionen Franken. Das Ziel wurde

bereits nach acht statt erst nach zehn Jahren erreicht. Der Bericht zeigt: Energieeffizienz ist dort

erfolgreich, wo Wirtschaftlichkeit, Nachhaltigkeit und technische Innovation gemeinsam gedacht werden.

Fortschritte müssen nicht zwangsläufig mit neuen Verboten oder zusätzlichen Vorschriften verbunden

sein. Vieles konnte Schritt für Schritt verbessert werden – mit Augenmass und im Dialog mit den

Nutzerinnen und Nutzern.
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Entsprechend wurde der Bericht an der heutigen Landratssitzung einstimmig zur Kenntnis genommen.

Ein schönes Beispiel dafür, dass sachorientierte Politik und pragmatische Lösungen zu überzeugenden

Ergebnissen führen können.

Geschäft: Vorlage 2026/5085,  Programm Energieeffizienz bei den kantonalen Verwaltungsbauten –

Berichterstattung nach dem 10. Programm

Eingereichte Vorstösse
 
Folgende Vorstösse wurden von der Fraktion der FDP an der LR-Sitzung vom 11. Juni 2026 eingereicht:

Es wurden keine Vorstösse eingereicht.

Alle bisherigen Vorstösse in der Übersicht.
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